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Treffpunkt

Pit-Stop firmiert um
Die Werkstattkette „Pit-Stop Auto Service GmbH“, die vor Kurzem vom 
luxemburgischen Finanzinvestor BluO übernommen wurde, wird künf-
tig unter dem Namen „Pit Auto Teile GmbH“ firmieren. Von dieser wirt-
schaftsrechtlichen Änderung sind die Kunden von Pit-Stop aber nicht 
betroffen: Die Filialen werden offiziellem Bekunden nach weiterhin 
das bekannte „Pit-Stop“-Logo tragen. Eingetragener Geschäftsführer 
der „Pit Auto Teile GmbH“ ist Hermann Scheck, Oliver Apelt wird in Kür-
ze nachrücken. Als Tochter von BluO hat die „Pit Auto Teile GmbH“ ih-
ren Geschäftssitz zunächst in München, die Verlegung nach Heusen-
stamm ist aber bereits beantragt. Zentrale der Werkstattkette bleibt 
wie bisher das hessische Heusenstamm.

Longlife Mobilitätsgarantie bei Premio
Die bundesweit vertretenen Meisterbetriebe von Premio Reifen + Au-
toservice bieten ab sofort ihre herstellergerechte Inspektion in Kombi-
nation mit einer europaweit gültigen Longlife Mobilitätsgarantie von 
bis zu zwei Jahren an. Reiner Reiß, Leiter Autoservice & Training bei 
Premio: „Herstellergerecht heißt: Unser Werkstatt-Personal führt diese 
Inspektionen exakt nach Wartungsplan der Hersteller durch. Die Her-
stellergarantie bleibt damit in vollem Umfang erhalten. Es werden nur 
Ersatzteile in Erstausrüsterqualität verarbeitet und wir tragen die Leis-
tung ins Serviceheft ein. Dazu gibt es nun on top für unsere Kunden 
die Garantie, bis zu zwei Jahren sicher unterwegs zu sein und auf jeden 
Fall mobil zu bleiben, und das europaweit.“

Autoflotte 09/2009

D adurch erhalten einer of-
fiziellen Mitteilung zufol-

ge sämtliche Organisationen 
des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) die besten Konditionen 
für Navigations- und Flotten-
management-Lösungen von 
TomTom Work. Die Betreu-
ung und die Belieferung der 
DRK-Organisation erfolgt da-
bei über zehn ausgewählte 
Partner von TomTom Work, 
die bundesweit einen Vor-Ort-
Service garantieren. 

TomTom Work bietet dem 
Deutschen Roten Kreuz nach 
eigenen Angaben Lösungen 
für Management und Kontrol-
le von Fahrzeugflotten sowie 
Fuhrparks jeder Größe. So er-
halten DRK-Organisationen 
beispielsweise mit Connected 
Navigation eine Telematik-Lö-
sung, die professionelle Navi-
gation, Zwei-Wege-Kommu-
nikation, Tracking & Tracing, 
Auftragsmanagement und Re-
porting kombiniert. Mit der 

Online-Flottenmanagement-
Anwendung TomTom Web-
fleet kann dabei über jeden in-
ternetfähigen Computer auf 
alle Fahrzeug-, Auftrags- und 
Reporting-Informationen zu-
gegriffen werden.

„Navigation und Flotten-
management von TomTom 
Work unterstützen das Deut-
sche Rote Kreuz bei der Opti-
mierung von Einsatzfahrten, 
der Fuhrparkverwaltung und 
der Wirtschaftlichkeit der 

Fahrzeugflotten“, so Ulrich 
Starz, Bereichsleiter Beschaf-
fung der DRK-Service GmbH. 
„Mit TomTom Work haben wir 
einen idealen Partner gefun-
den, der uns bundesweit einen 
Vor-Ort-Service, günstige 
Preise und einfach einsetzbare 
Technologie anbieten kann, 
die wir für die DRK-Fahrzeug-
flotten benötigen.“ � R E D  Af

Einheitliche Konditionen 
Die DRK-Service GmbH, der Dienstleister für das Deutsche Rote Kreuz,   
und TomTom Work, die B2B-Sparte von TomTom, schließen Rahmenvertrag.

V olkswagen Nutzfahrzeuge 
wird den Ortsverbänden 

des Technischen Hilfswerks 
(THW) bis zum Frühjahr 
nächsten Jahres insgesamt 100 
Transporter Kombi liefern. 
Die Neuanschaffung der 
Transporter ist Teil der aktuel-
len Modernisierungsoffensive 
des THW-Fuhrparks. 

Die ersten 23 Fahrzeuge, 
die vor allem als Mannschafts-
wagen zur Beförderung von 
Einsatzkräften genutzt werden 
sollen, wurden kürzlich von 
Rainer Schwierczinski, Vize-
präsident des THW, im VWN-
Kundencenter in Hannover an 
THW-Vertreter von Ortsver-
bänden aus Baden-Württem-

berg, Nordrhein-Westfalen, 
Bremen, Niedersachsen, Hes-
sen, Rheinland-Pfalz und dem 
Saarland übergeben. „Die fa-
brikneuen Mannschaftswagen 
steigern das bundesweite Ein-
satzpotenzial des THW deut-
lich“, so der Vizepräsident. 

Die VW Transporter Kom-
bi mit langem Radstand (5,29 
Meter Gesamtlänge) werden 
von einem 131 PS starken, an 
ein Sechsgang-Automatikge-
triebe gekoppelten 2,5-Liter-
TDI-Motor angetrieben. Die 
Ausstattung ist mit Dachblink-
leuchten, Frontblitzer (LED) 
und Sondersignalanlage für 
Einsatzfahrten sowie Nebel-

scheinwerfer, Feuerlöscher 
und Funkvorbereitung spezi-
ell auf die Bedürfnisse des 
THW zugeschnitten. Lackiert 
sind die Fahrzeuge in Ultra-
marinblau, nur die Stoßfänger 
sind in Weiß gehalten. Dazu 
kommt der obligatorische 
THW-Schriftzug an den Sei-
ten und auf der Motorhaube.  

„Die Helfer des THW sind 
bei ihrer technisch-humani-
tären Hilfe im In- und Ausland 
auf robuste und zuverlässige 
Fahrzeuge mit einer langen 
Lebensdauer angewiesen. Un-
sere flexiblen und modernen 
Transporter leisten durch die-
se Eigenschaften einen wich-
tigen Beitrag zum Rettungs- 
und Katastrophenschutz in 
Deutschland“, so Stephan 
Schaller, Sprecher des Mar-
kenvorstands von Volkswagen 
Nutzfahrzeuge.  � R E D  Af

Modernisierung 
Das Technische Hilfswerk hat bei VW Nutzfahrzeuge 
insgesamt 100 neue Transporter Kombi geordert.

Michael Nadolny (re.), Leiter 
Region Nord bei VW Nutzfahr­
zeuge, bei der Schlüsselüber­
gabe an den Vizepräsidenten des 
THW, Rainer Schwierczinski 
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DIE VOLVO XC-MODELLE. 
MIT VOLVO XC-SELECT PAKETEN UND BIS ZU 3.016,80 EURO PREISVORTEIL.*

NÄHERE INFOS UNTER 0221 9393-200 UND -201.

Es gibt mehr im Leben als einen Volvo. Es gibt 
hoch entwickelte DRIVe Motoren mit niedrigs-
ten Emissionen. Elegantes Design und schlichte
Preisvorteile. es gibt den Reiz des Neuen und 
die Gewissheit, jederzeit sicher und komforta-
bel in den volvo xc-modellen unterwegs zu sein. 
Deshalb fahren Sie einen.


